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Dentſches Reich
Aus Madrid meldet die dortige offiziöſe Agence Fabra

die deutſche Note ſei noch unvollſtändig da die Heuptfypse
welche der beiden Regierungen zuerſt von der Jnſel Yap
Beſitz genommen nicht klar geſtellt ſei weil die ausführlichen
amtlichen Berichte der Befehlshaber der Schiffe S Quintin
und Jltis noch nicht vorliegen Die Note beſtätige daß
erforderlichenfalls der Papſt zum Vermittler auserſehen ſei

Dem Vernehmen nach iſt dem Bundesrathe der Entwurf
einer kaiſerlichen Verordnung betreffend eine Kriegs
transportordnung zugegangen Die Verhandlungen
zwiſchen den bei der Ausarbeitung der betreffenden Vorlage
betheiligten Reſſorts haben geraume Zeit in Anſpruch ge
nommen und ſind inſoweit beendet daß das Reglement über
die Benutzung der Eiſenbahnen zu Militärtransporten im
Kriegsfall ſowie die Modalitäten der Abrechnung zwiſchen der
Militärbehörde und den Eiſenbahnen feſtgeſtellt werden konnten
Das Reglement iſt wie dies ja in der Natur der Sache liegt
ſehr umfangreich und dürfte ſeine Berathung im Bundesrathe g
wohl längere Zeit in Anſpruch nehmen Die Frage der Feſt
ſtellung der Tarife für ſolche Militärtransporte iſt noch nicht
erledigt und wird jedenfalls den Gegenſtand einer beſonderen
Vorlage bilden

Jn Kreuznach hat am 11 Okt Herr Prof Gneiſt eine
Wahlrede gehalten aus der als ſehr bemerkenswerth hervor
zuheben iſt daß Herr Gneiſt die Zeit für eine Milderung
des Sozialiſtengeſetzes gekommen glaubt Er ſagte
Wir werden im Intereſſe unſerer bürgerlichen Ordnung

einige Beſchränkungen der öffentlichen Verſammlungen und
Maſſendemonſtrationen vielleicht beibehalten aſſen Für
Ausnahmegeſetze gegen die ſozialdemokratiſche Preſſe dagegen
ſcheint mir der Zeitpunkt der Aufhebung gekommen

Halle den 14 Oktober
chwurgerichtsſitzung vom 13 Oktober

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzendere W gerccgioroſg artmann und Landgerichtsaſſeſſor

Roth Beiſitzer die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch
Hrn Aſſeſſor Marſchner Gerichtsſchreiber Hr Referendar
Anton

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Kfm Witte
ind SchwarzMerſeburg Gutsbeſ Alb Apitzſch Cursdorf
Rittergntsbeſ Reinhold RuſcheReideburg Gutsbeſ Karl Weiſe
Naundorf Gutsbeſ Theod Heyne jun Deutleben Brauereibeſ
Adolf Offenhauer Delitzſch Kfm Karl SchulzeKönnern
Ziegeleibeſ Aug NitzſchkeNietleben Buchbindermeiſter Theod
Jöbeling Halle Domänenpächter Guſtav Hirſch Roitzſch
Oekonom Otto Nordmann Löbejün Rentner Wilh Wege

allee erſte Sache betraf ein Sittlichkeitsverbrechen verſuchte
Nothzucht weshalb bei dieſer Verhandlung gegen den Dienſtknecht
Franz Eichler aus Hettſtedt rin die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen war Nach kurzem Eintreten in die Verhandlung
wurde mit Wo e beſchloſſen die Sache zwecks weiterer
Zeugenvorladung zu vertagen8 Hierauf mußte nach Antrag eines Hrn Vertheidigers für die
weite Sache eine neue Geſchworenenbank gebildet werden die
ich durch Loos wie folgt zuſammenſetzte Herren Kfm Karl

Schulze Könnern Kfm Emil Jasper Halle Gärtnereibeſ
Karl Günther Polleben Gutsbeſ Eduard Brömme Schiepzig
Hekonom Otto NordmannLöbejün Rentner Wilh Schoch
Brucke Rentner Friedr PannickeKöckern Brauereibeſ Herm
Freyberg Halle Brauereibeſ Adolf Offenhauer Delitzſch
Gutsbeſ Joh Winkler Golbitz Rentner Eduard Krüger
Delitzſch Ktm Ludw Stückrath Halle 2Fünf Angeklagte junge Burſchen im Alter von 18 24 Jahren
erſchienen auf der Anklagebank Martin Smerda aus Hettſtedt
Adam Nandſa Joſef Paligura Joſef Mankiewicz und
Jgnaz Didza letztere 4 aus Burgörner ſämmtlich Bergarbeiter
polniſcher Nationalität und bis jetzt noch unbeſtraft Da einzelne
der deutſchen Sprache nicht ordentlich mächtig waren wurde mit
Hilfe des Hrn Lehrer Plaſchke als Dolmetſcher verhandelt
Das den Angeklagten zur Laſt Gelegte war etwas ziemlich
Schlimmes nämlich Landfriedensbruch Verbrechen gegen
s 125 Abſ 1 u 2 des R was verübt zu haben die
jugendlichen Angeklagten ihrem harmloſen Ausſehen nach gar
nicht vermuthen ließen Braunt Wein und Liebe waren die
Urſache ihrer Strafthat geweſen Am 19 April d J waren die
Angeklagten nebſt noch etwa 20 Kameraden auf dem Gute des
Hrn Amtmann Kerl in Oberwiederſtedt erſchienen um die in
dortiger Arbeiterinnenkaſerne wohnenden polniſchen Mädchen zu
beſuchen was ihnen vom Gutsherrn geſtattet worden Vor
gekommener Unfug bei ähnlichen früheren Gelegenheiten hatte

67 Jrren und Finden
Roman

von A Marby
Fortſetzung

Doktor Kroner genoß in neidloſer Freude Dora s Triumphe
mit Selbſt kein ſlotter Tänzer ſollte darum ſeine Braut auf
ihr Lieblingsvergnügen keineswegs verzichten er war über
zeugt aus ihren zahlreichen Bewunderern erſtand ihm kein

Rivale darum gönnte er ihnen das flüchtige Glück
im Tanze Dora s kleine n zu halten Er hielt ſie fürs
ganze Leben feſt und ließ ſich dieſen Beſitz von keinem Mit
bewerber um das Herz des holden Mädchens ſtreitig machen

Er wußte daß ihm ſein Sieg vielfach beneidet wurde ob
gleich die ehemaligen Herren Kurmacher ſo klug waren den
Aerger über ihre getänſchten Hoffnungen ſich nicht merken zu
laſſen Einer allein trug ſeit Kronuer s Verlobung eine wahre
Verzweiflungsmiene zur Schau Doktor Werder Dem glück
lichen Kollegen und ſeiner reizenden Braut mit faſt beleidigender
Abſichtlichkeit ausweichend ſchien Werder s empfindſame Natur
es nicht über ſich zu vermögen den Verlobten ſeine Glückwünſche
darzubringen

Dora amüſirte ſich darüber ſie fand die trübſelige Er
ſcheinung des kleinen närriſchen Doktors über alle Begriffe
komiſch Kroner dagegen fühlte aufrichtiges Mitleid mit dem
ſelben da er in keiner Weiſe berechtigte Hoffnungen zerſtört
verſuchte er wiederholt eine herzliche Annäherung an den armen
Sanguiniker bis deſſen ſich gleichbleibende abweiſende Kälte ihn
bewog un ſich ſelbſt und ſeiner vielleicht mehr eingebildeten

lichen Liebesqual zu überlaſſen
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Wie erhitzt Du biſt Dora Frau Steuerrath Herbſt
von zärtlicher Sorge getrieben trat zu der Tochter die eben

lag darin

T h u h

Halle Donnerstag I Veilage zu Nr 241 der Saale Zeitung 15 Oltober 1885
aber zur Folge gehabt daß die Arbeiter nur bis 10 Uhr abends
in dem betr Gebäude verweilen durften und an jenem
Tage um dieſe Zeit vom Aufſeher Loß zum Ver
laſſen deſſelben aufgefordert wurden Die muntere S
folgte auch der Weiſung nur daß einzelne über die
Maßregel ärgerlich auf dem Hofe noch Lärm machten einen
Fenſterladen einichlugen und einen Stein gegen die Hausthür
warfen worauf der Haufen von dannen und nach dem Vogel ſchen
Gaſtbhauſe zog Angeregt durch den Genuß geiſtigen Getränkes
machte Nandſa dort den Vorſchlag die Kaſerne einzuwerfen und
animirte hierzu ſeine vier Genoſſen auf der Anklagebank nebſt
etlichen anderen die indeß nicht ermittelt ſind Sieben bis acht
Mann ſtark zogen die Leute denn nach 1 Uhr nachts vor die
Kaſerne und begannen mit Steinen nach derſelben zu werfen wo
durch 13 Fenſterſcheiben und 8 Dachziegel zertrümmert wurden
ein Stein ſogar durchs Dach in das darunter ſtehende Bett eines
Mädchens fiel ſodaß die ſämmtlich auf dem Boden ſchlafenden
Mädchen ſich genöthigt ſahen an der hinteren Dachſeite ihr Lager
zu wählen Das Werfen hat etwa eine halbe Stunde gedauert
bis ein Mädchen zur Luke heraus den Angreifern zugerufen daß
ſie erkannt ſeien und angezeigt werden würden worauf die Burſchen
ſich entfernten Nandſa wird von der Anklage als Rädelsführer
inſofern bezeichnet als er zuerſt den Vorſchlag zum Zerſtören der

aſerne gemacht und mit ſeinen Genoſſen vor derſelben an
gekommen kommandirt haben ſoll Na nun los Was
die einzelnen Theilnehmer betrifft ſo geſteht Smerda zu geworfen
zu haben wogegen Nandſa vorgiebt daß er nur in trunkenem Zuſtande
aus Spaß die Mädchen mit Einwerfen der Kaſerne habe ängſtigen
wollen und ſich am Werfen nicht betheiligt habe Die anderen
räumten ihre Theilnahme am Werfen ein nur theilweis etwas
abweichend von ihren früheren Angaben Das war der Sach
verhalt aus dem die Anklage den Thatbeſtand des Landfriedens
bruchs herleitete und zwar urſprünglich auf qualifizirten der darin
beſteht daß eine Menſchenmenge ſich öffentlich zuſammenrottet um
mit vereinten Kräften Gewaltthätigkeiten gegen Perſonen oder
Sachen zu begehen und dabei plündert oder etwas vernichtet oder
zerftört Eine Menſchenmenge iſt vorliegenden Falles zuſammen
gerottet geweſen indem das dazu erforderliche Moment mehr
als zwei Perſonen vorhanden war Die Zuſammenrxottung

daß die Menge gemeinſchaftlich von Vogel s
Gaſthof nach der Kaſerne zog und das Werfen mit Steinen ſeitens
der Theilnehmer kennzeichnet das gemeinſame Zuſammenwirken
bei den verübten Gewaltthaten wie denn auch das Zerſtören
fremder Sachen aus den zertrümmerten Fenſterſcheiben und des
gleichen Dachziegel hervorgeht Bezüglich letzteren Umſtandes
war zweifelhaft ob gerade dieſe Zerſtörungen von den Angeklagtenherrührten da nogh einige unerkannte Perſonen mitgeworfen

Hiernach wurden die Schknldfragen normirt dahin auf jeden
einzelnen Angeklagten lautend ob derſelbe ſchuldig theilgenommen
zu haben an öffentlicher Zuſammenrottung u ſ wie angegebenund bei 4 der Angeklagten ob dieſe vlbſt Sachen dabei zerſtört
dann die Frage ſind mildernde Umſtände vorhanden Betreffs

Nandſa s wurde die Schuldfrage auf Rädelsführerſchaft geſtellt
und bei dem zur Zeit der That noch nicht 18yährigen Paligura
ob er die erforderliche Einſicht in die Strafbarkeit ſeiner Handlung
beſeſſen Die Frage betreffs mildernder Umſtände fiel weg
wenn die Geſchworenen den erſchwerenden Umſtand des
Sachenzerſtörens bei Abgabe ihres Spruches ausſchieden
und waren ſonach 10 bezw 5 Fragen zu beantworten Die
kal Staatsanwaltſchaft reſumirte und kam zur Annahme
daß qualifizirter Landfriedensbruch vorliege den Angeklagten aber
mildernde Umſtände zu bewilligen ſeien wogegen die beiden Ver
theidiger die Herren Referendare Frick und v d Schulenbur
nur einfachen Landfriedensbruch als erwieſen annahmen un
namentlich Nandſas Rädelsführerſchaft in keiner Weiſe als feſt
geſtellt erachteten Die Geſchworenen bejahten die Fragen ſämmt
lich bezüglich einfachen Landfriedensbruchs die auf Nandſa s
Rädelsführerſchaft verneinend diejenige wegen Paligura s Ein
ſicht u ſ w bejahend und lautete hiernach der Strafantrag der
kal Staatsanwaltſchaft gegen Smerda Mankiewicz und Didza
auf je 6 Monate gegen Paligura auf 5 Monate und gegen Nandſa
auf 8 Monate Gefängniß unter Anrechnung erlittener Unter
fuchungshaft Der Gerichtshof kam zu milderer Beurtheilung
und erkannte wie ſchon mitgetheilt gegen Smerda Nandſa und
Didza auf je 5 Monate Gefängniß wovon 3 Monate als verbüßt
zu erachten gegen Paligura und Mankiewicz auf je 3 Monate
Gefängniß ganz als verbüßt zu erachten wonach die Entlaſſung
dieſer beiden angeordnet wurde ß

Donnerstag den 15 d Verhandlungen wider 1 den Arbeiter
Stanislaus Paul den Bergarbeiter Albert Szymczack den
Maurergeſellen Michael Papmehl zu Stedten und den Berg
arbeiter Franz Nehrlich aus Schraplau wegen eng

mit tödtlichem Erfolge und 2 die verehel Färber Auguſte Luiſe
iel dei geb Müller aus Merſeburg wegen wiſſentlichen
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Provbinzinl Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Naumburg 12 Okt Jn verfloſſener Nacht iſt hier ein
dreiſter Einbruchsdiebſtahl in der Villa des Antiquitäten

e

einen Tanz beendet und nun mit dem Fächer ſich eifrig Fühlung
W P Du e zu viel wirklich zu viel liebes Kind

ch bin ein Bräutigam findet das auch und wünſcht
mit mir daß während des folgenden Walzers pauſirſt
Sie blickte bei den letzten Worten zu Doktor Kroner der hinter
Dora s Stuhl Poſto gefaßt fragend auf

Errathen Mamal beſtätigte er raſch Gerade wollte ich
die gleiche Bitte ausſprechen

Aber ich bin bereits engagirt, wandte Dora mit einer
leichten Unmuthsfalte zwiſchen den ſchön geſchwungenen Brauenebhaft ein Du ſelbſt lieber Albert haſt Aſſeſſor Hilmer
die Erlaubniß ertheilt

Dann alſo iſt s anch an mir, lächelte Doktor Kroner
meine Unbedachtſamkeit wieder gut zu machen Ich hoffe

auf meinen Wunſch läßt Hilmer ſich an einer Extratour ge
nügen oder reſervirſt Du ihm einen ſpäteren TanzJch habe keinen weiteren frei Da ſieh febſn ihm
halb ihr Antlitz zuwendend hielt Dora ihrem Verlobten die
ausgefüllte Tanzkarte hin er neigte den Kopf tief herab wie
um die bekannten Namen mit großer Aufmerkſamkeit zu leſen
in Wahrheit jedoch um unbemerkt mit ſeinen warmen Lippen
die volle blendendweiße Schulter ſeiner ſchönen Braut zu be
rühren Erſt als ſie lieblich erröthend durch eine ſchnelle
Wendung ihres blonden Hauptes ihm den Ausdruck ſeiner
ſtummen Zärtlichkeit unmöglich machte ſagte er leiſe in ſchalk
haft bedaueyndem Tone welcher ihm von Dora die allein den
ſelben verſtand einen ſtrafenden Blick zuzog

Wie ſchade
Jn der That kein Plätzchen leer Polka fuhr er dann

laut leſend fort Lieutenant Müller Galopp Referendar
Ahrens Kotillon

Gehört Dir fiel Dora ein Mithin laßt nur dem
Aſſeſſor ſeinen Walzer ich bitte Jhn unverdient abweiſen
wäre mir doppelt fatal da er einer der beſten Tänzer

z rn e
Nach dieſem Speech Mama lachte Doktor Kroner

händlers Zſchieſche verübt worden wobei den Dieben Gold
ſachen und Wäſchegegenſtände im Werthe von ca 1000 M in die
Hände gefallen ſind Es werden namentlich vermißt 6 Dßd

chaar Oberhemden 7 Dtzd reihe ſämmtlich mit A Z ge
zeichnet eine goldene Remontoir Uhr ein Goldſchmuck beſtehend
aus Broche und Ohrringen drei Ringe mehrere Paare Ohrringe
12 Paar neue Glacehandſchuhe ein dunkelblauer Anzug gez
R G ein Matroſenanzug und vieles andere Die geſtohlenen
Frauenſochen ſind G B und M B gezeichnet Man ſcheint es
mit einer Diebesbande zu thun zu haben denn auch aus der
Umgegend werden Einbrüche gemeldet die an Frechheit nichts zu
wünſchen übrig laſſen Heute erſchoß ſich in einem hieſigen
Weinberge ein Winzer der ſeit etlichen Tagen über Krankheit
geklagt hatte Ein ſonſtiger Grund zu dem Schritte iſt nicht
bekannt geworden

Brehna 12 Okt Jn verfloſſener Nacht gingen zwei große
dem Rittergute Zſchernitz gehörige Strohſcheunen in Flammen
auf Da beide Scheunen trotzdem ſie über achthundert Schritt
von einander entfernt ſtehen faſt zu gleicher Zeit in Flammen
ſtanden iſt anzunehmen daß die Entſtehung des Feuers das Werk
ruchloſer Hände iſt Am Nachmittag des vergangenen Sonn
tag wurde die Familie des Gutsbeſitzers Richter zu Heidelohbei Zöberitz von einem ſchweren Unglück betroffen Beim
Anſchirren der Pferde wurde der Sohn durch eines derſelben ſo
unglücklich geſchlagen daß er ſofort verſchied Heute ſollte die
Hochzeit der ginn Tochter der Familie ſtattfinden Mit Rück
ſicht auf das betrübende Unglück ſind natürlich alle heiteren
Hochzeitsfererlichkeiten aufgehoben

Perſonalveränderungen und Ordensverleihungen
bei den Juſtizbehörden im Departement des Oberlandes
gerichts Naumburg a Dem Amtsgerichtsrath Korſchewitz
in Liebenwerda iſt bei ſeiner Verabſchiedung als Hauptmann der
Landwehr der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen Der
Amtsrichter Naumann in Weißenfels iſt als Landrichter an das
Landgericht in Braunsberg verſetzt Zu Amtsrichtern ſind er
nannt Der Gerichtsaſſeſſor Beyermann bei dem Amtsgericht in
Niebüll und der Gerichtsaſſeſſor Jmroth bei dem Amtsgericht in
Mansfeld Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare
Lonis Mitzſchke Tennſtedt Rappold und Linde Dem Gerichts
aſſeſſor Rudolf Koch iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem
Juſtizdienſte ertheilt Der bisherige ſachſenmeiningenſche frühere
prenß Hieferendar Griesbach iſt in den diesſeitigen Juſtizdienſtwieder aufgenommen Zu Referendaren ſind ernannt die Rechts

kandidaten Erich Heuſſinger Heinrich Krüger Richard Branmann
und Eugen Sommer Ernannt ſind Der Erſte Gerichtsſchreiber bei
dem Landgericht in Naumburg Sekretär Schenk zum Rechnungs
reviſor bei dem genannten Landgericht der etatsmäßige Gerichts
ſchreibergehilfe Aſſfiſtent Biſchoff m Magbeburg zum Gerichts
ſchreiber bei dem Amtsgericht m Lebenwerda und der Kanzlei
diätar Seidel in Halle zum Kargliſten bei dem Landgericht in
Stendal Der Gerichtsſchreiber Sekretär Sperling in Lützen iſt
an das Landgericht in Naumburg verſetzt Beim Uebertritt in
den Nuheſtand iſt dem Gerichtsvollzieher Seipt in Jeſſen ſowie
dem Gerichtsdiener und Gefangenaufſeher Rauch in GroßSalze
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Geſtorben ſind Der
Gerichtsſchreiber Sekretär Schlüter in Ranis ſowie der Gerichts
diener Engemann in Wettin
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Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
12 Okt

Grauulated 2 M MKryſtallzucker I 2 209,00 29,25Kryſtall ucker II 28,00 28,830 28,00 28,380
Kornzucker 96 24,60 25,20 24,60 25,20
Kornzucker 95 90
Korn Kend S 23,50 24,00 28,50 24,00
Nachprod 88 92 udo Rend 75 19,90 21,00 10,90 21,00

Tendenz am 13 Okt Unentſchieden

13 Okt 13 Okta Brodraffinade M Mein Brodraffinade 31,20 31,25
Brod Melis S eGem Raffinade 29,25 32,265 29,25 30,25
Gem Mells I 28,00 28,10 28,00 28,10

Tendenz am 13 Okt Ruhiger
Die Aelteſten der Kaufmanntſchaft

Partis 13 Okt Telegr Rohzucker 88 träge loco 44,00 Welßergueet weichend Nr 3 pr 100 kg pr Okt 50,30 pr Nov 50,26 pr Okt

an 50,50 pr Jan April 51,00
London 13 Okt Telegr Havannazudcker Nr 12 16 nom Rüden

Rohzucker 15 Centrifugal Cuba Flau
NewYork 12 Okt Telegr Falr refining Muscovades 5,27

Kaffee
Hamburg 13 Okt Telegr Kaffee lebhaft Umſatz 11,000 Sack
Bremen 12 Okt Bericht von Eduard Meyer Comp Kaffee

in deſſerer Stimmung Preiſe ſtellten ſich zu Verkäufers Gunſten Begeben ſind
1500 Sack Diverſe

New York 13 Okt Telegr Fair Rio 8,50
a v

müſſen wir fürchte ich uns für geſchlagen erklären
Jhre Herzensgüte beſter Albert macht Sie zu nachgiebiggegen den kleinen Widerſpruchsgeiſt Lernen Sie ihn bei Zeiten

bändigen ich rathe dies zu Jhrem beiderſeitigen Heile warnte
die Mama in halb ſcherzendem halb ernſtem Tone

Sorgen Sie nicht Mama, nickte Doktor Kroner in
heiterer Unbekümmertheit ich a ihn mir nicht über den
Kopf wachſen Gelt mein Schatz fügte er zu Dorg gewandt
neckend hinzu

Sie zuckte vieldeutig die Achſeln
Bei dieſer drohenden Ausſicht Du böſer Zukunftstyrann,
verſetzte ſie mit einem ſchelmiſchen Seufzer ſollſt Du

mir mein freies Selbſtbeſtimmungsrecht heute wenigſtens noch
nicht verkümmern

Das heißt
Jch halte dem Aſſeſſor meine Zuſage
Es wäre jedenfalls wünſchenswerther Du achteteſt beſſer auf

Deine Geſundheit bemerkte die Mama ſichtlich mißvergnügt
ihrem Wunſche erfolglos Worte geliehen zu haben

Aber liebe beſte Mama ich bin gar nicht mehr echauffirt,
ſchmollte Dora und da auch Albert ſie ſchaute zu ihm

empor mit ihrem ſüßeſten Lächeln nichts dawider hat ſo
Soll ich bitten helfen Dora fiel dieſer die zu ihrer Linken

ſitzende junge Dame plötzlich ins Wort
Es war eine hübſche Blondine mit einem Madonnengeſichtchen

und unſchuldsvoll blickenden Taubenaugen Scheinbar in ein
angelegentliches Geſpräch mit ihrer Nachbarin vertieft mußte
ihr gleichwohl nach ihrer Frage zu ſchließen von der in ihrer
Nähe geführten Unterhaltung kein Wort entgangen ſein

Bitte Frau Steuerrath nicht böſe ſein fuhr ſie jeder Ant
wort zuvorkommend raſch mit ſanfter Eindringlichkeit fortSie dürfen es Dora wirklich nicht verargen daß ſie mit vollen

Weſens haben wir auch gegenwärtig eine längere Erholungs
pauſe

Luſt ſelbſt wenn ein wenig mehr als Sag dem Ver
gnügen des Tanzes ſich hingiebt Laſſen Sie ſie im merhin die
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KartoffelitSviritus in New Hort 82 Gd do do in Philadelphia s Gd rohes Petroleum
Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz PräſidBerlin 13 Okt Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz in New Yort 7 do Plpe line Certiſicates 1 D 1 E Berltu 12 Okt

Kartoffeln 3,20 5,00 M pr 100 k10,000 Proz Term ſchließ ſeſter Gek 20,000 L Kündigungsv 38,8 Durchſchnitts Mehlde Wege l re W l m h z Serliu 13 Olt Werzenmetzi Nr 00 2225 20 25 Br 9 20 Rorbbaufen 13 Bit Kartoffeln 320 50 M zr 100 k
8 mar 10,00 Rog genmehl Nr 0 20,25 19,00 Nr 0 und 1 18,75 17,00Jan bis bis bez pr Jan Febr vez pr Febr bez8 pr Jan pr Febr Marz bez per 100 kg örnito incl Sac Feine Marken über Notiz bez Leipziger Börſe vom 13 Oktoberpr März April dez r April Mai 40 40,4 40,6 M ßp 6 M bez per Berkin 13 Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kgMaiJunt 40,8 40,7 49 9 bez per JuniJuli bis bez Spiritns pr 100 Kgl Sächſ M Kgl Sächſ Thl5 lr

f

Lit à 100 Proz 10,000 loco ohne 39,2 bis be b icher unverſt incl Sack Feſter Gekündigt 500 Ctr Kündigungspr 18,50per Okt Nov W t be d ab Speige pr dieſen Mon 18,50 nom bez ver Ott Nov 18 60 nom bez ver Nov Dez d enieteunt 3333 87,30 Staatsanl 67 ab 6500 4102,90 G
agdedurg 13 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco 18,55 18,60 dis bez per Dez Jan 18,80 bis 18 85 bis bez per Jan Febr 8 do 1000 87,30 G Landrenutenbr 98,75 G

ohne Ja e M Die Aelteſten der Kaufmann hat r e re do 508 Mansf Gw 1882
ſrill Loco ohne S 39,90 40,40 Ab Speicher unter freier Vorhaltung Pr Nov 4980 Nov Febr 50 00 pr Jan April 51,25 t Thlr do 1879 101,00 Gder Gebinde ſehit Rübenſpiritus geſchäſtslos New Mork 12 Olt Telegr Mehl 3 D 65 C im Faß 100 Pfd 3 Staatsanl 1855 100 94,25 G 5 do Em 1875 101 00 G
m rivwia 13 Olt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,60 M Gd Hülſenfrüchte do 1847 500 101,00 G t gitadtob edo 1870 100 102,90 G gDanzig 13 Okt Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 39,00 Berlin 12 Okt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen 4 102 4 Altb Landesb Obl 103 59 Ge z 13 gi n e Pr röo Litet ido Proz loco 49,25 e Kochen 22 86 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen e vo e

t t pr rü j Tiv Eiſenb St Akt DwVresran 13 Het Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Ott 37,60 Berkin 13 t Amtl Feſtit Mals der 1000 kg Loco jtill 97, Altenburg Zeitz 206,50 P 5 Halleſche Straßen B 106,30pr Nov Dez 37,20 pr April Mai 309 00 Termlne Gelünd Ctr Kündigungspr M Loco 116,0 120 14 7 Auſſig Teplitz 257,25 G 14 Lpz Malzſ Schleud 215,00
Stettrn 13 Olt Telegr Flau loco 38,30 pr Olt Nov 38,2 nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez 72 Böhm Weſthb 87 g II l0o 8 Gasgef k Lpz 13700pr Nov Dez 38 20 vr April Mat 40,10 per Sept Okt dez per Okt Nov bez per Nov Dez bez 52 Bulgtichtes t A 126,50 P 8 Stamm Pr 145 50
Woſen 13 Ott Teilegr Loco ohne Faß 87,50 pr Okt 37,60 pr Ler Dez Jan dez per AprilMai bez Türkiſcher M bez do B 7450 b 7 getteElbf Geſ Akt 113,50tz0

Nov Dez 37,80 pr AprilMat 39,20 M Gekündigt Liter Flau Ameritaniſcher bez Erbſen per 100 kg Kochwaare 146,0 200,0 M 9 Durx Bodenbach 121 25 b 2 Zuderraſſinerie Halle 142,75Hamdurg 13 Ott Telegr Flauer pr Okt Nov 298 Br Futterwaare 1382 145 M nach Qualität geringe vez Defelkte M 5 Franz Joſ 5900 84,25 P 15 e Br W St 200,00
pr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br r AprilMat 29/ Br Letpzig 13 Okt Mais pr 1000 Eg netto loco rumäniſcher 127,0 M 15 do St Prior 20000

Parks 13 Okt Telegr Träge pr Okt 47 00 pr Nov 47,50 pr vez u Br amerllaniſcher 126,6 M bez u Br türkiſcher 124,0 M bez u B Eiſenb St P kl
Nov Dez 47,50 pr Jan April 49,00 Bremen 12 Okt e von Eduard Meyer Comp Reis gr, Altenburg Zeit 1860,00 Aust Eiſ P Obtrat roher Die engliſchen Märkte blieben letzte Woche ohne Aenderung und fanden 9 DuxBo St A r r

Petroleum hier keine Umſätze ſtatt Auch in polirter Waare hatten wir einen ruhigen 9 do e S a AuſſigTeplitzer 102,0Berlin 13 Oit Amtl Feſtſt Raffintrtes Slaudard wijtte per Warkt hauptſächlich mangels preiswerlhen Angebots ſeitens unſerer Mühlen r Bs 2 v 90 e300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine feſt Gek Ctr Kündigungs welche ihre Forderungen durchgehend erhöht haben Zu den letzthin gemachten Bank u Cred lt m Page 6723
W h u bis r r u r würden Poſten zu placiren ſein ar Allg D Er a p 1 Buſchttehr s S 85 v

b per Nov Dez per Jan D Königsberg 13 i Zoll h 8 Et i 62Jan gedr M e C der Marhelpril M gewicht 140 60 M a 13 Ait Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll Drekdener San Eut 187i e
der Ahril Mal W Sang g 18 Ott Telegr Erbſen loco 181 0 bis M 7 Leipziger Vant 134,50 d Gold s 25 38Stettiun 13 Olt Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara Wien 13 Okt Telegr Mais pr Okt Nov 6,05 Gd 6,10 Br 5 do Kaſſen Verein 108,50 D L d r 3
Caſſg ehe 8,00 M pr NatJuni 95 Gd 6,00 Br 10 Br do Dist Geſellſch 97 ob re Brkach 8810o d n t z Telegr Schlußdericht Standard white loco n ſt 13 Olt Telegr Mais pr Mai Jnnt 5,58 Gd 5,60 Br e a Want neue t 5 de Du 1030

Käuf New ork 12 Okt J r 79Hamburg 13 t Telegr Standard wite loco 7,75 Br 7,70 4 t t e e n h S re Bulbe 5 Zwicauer 8008 3525Gd ver Ott 7,60 Gd per Nov Dez 7,65 Gd Rahig h Jnd ukt Pr und ar e Gr en Si Telegt Schißdericht Raffintrt Type weit Berltu 12 Okt WWarktpr nat Ermitt d kgl Poliz Präſ Richt StaniinPrior 2 derro 19 bez per Nov 7 19 Br per Dez bez 18 z r g Zi r r 18 Cröllw Papierfabr 197,00 P z e rn é 106093
per Jan e 18 Br Feit ocrdhaufen 1s Okt Stroh 2,75 3,00 00 5,0 lee We vort 12 Okt Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt per 100 M e e e 7 e 18822 s e rarnon vTelegr

Berliner Bock Braueret102,30 b Bank Aktien

Druck und Verlag von Otto Hendel

g Rumäniſ e Staats Rente eBerliner Börſe 13 Oktober do ch fund do J 5 98 10 s w Frb e 43 101,40 G 4do amort do 91,40 Aachener Diskonto 4 109,50 G z en W 101,80 z do Maſch r Schwartzt 4 263,80 bPreuß u Deutſche Fonds Kuſſ konſ Anl 1870 5 94,60 65 BWWiner Kaſſen Verein 4 de Ah Du 33 Große Pferdebahn 4 217,80 bDen Reichs Anleihe 404,406 Ruſſ kouf Anl 1871 2 de W c y8 HalleSoran v St g a 10150 z Edert De lis 8
vrenf konſol Staaisg Anl r e S er 2 F bz6 KBörſenKommiſſionsbank 41000 6 Nagdeb Halberſt de 1888 S Anhalter Maſchinene z d S 99298 do 84 Pfd St à 20 3 308 Dörſen Handels Verkehr 4 48723 102,398 Bresl J r Winle 4115,10 G

i ß 3 9990 6 do Hrient Anleihe m 5 59,20B Braunſchweiger Bant 4 100,25 B Leipzig 4 4 104,50 B Halleſche Maſchinen Fabrik 4 226,90 Gh ehe 180100 do do II 5 59,00 do Kredit 4108,90 bzB Wudrherge e et e e en ocs do Lr gnl 189 reren Viskorio Ziedihi Mams n t Wiiter al Fabrik àerl ig S Breslaue t atnzLudw gar konv 4 Chemnitze ,60 6do HPr Anl 1866 139,00 b auer Diskonto Friedihl 4 do i878 z emnnitzer Werkz Zimmerm 4 76,00 GProvinzial Pfanddrieſe Ruſſ Gold diente 1888 6108,60 Chemnitzer BankVerein 4 de för I 100,70 bz Zeitz Maſchinen Schaede 4 156,75 B
Landſchaftliche Central 102,10 b RufſſiſchPolniſche Schatz 4 38,60 bz Koburger Kredit 4 70,50 G eder 4 Bontfacius 4 68,69 GS Hoſen neue 100,86 S Schwed Staats Anleihe 1875 Danziger Privatbant 4 h o e 127,40 bSe 101 00 o Swpoth Wiandor u 102 2083 Darrdter W S dar t o Sers hatteBri do a o ettelbank rsmarckhütte 75 bzBwonnen u 4 101,70 bz6 ungar Gomörer Pfandbr 5 47 e S Sbant 2 J W 5 557 36 St r Lit A de Poſe 101,40 do Gold Rente 70 ba do 44,40 bz do do 80 u 101,30 6 Gelſenk e nS ß 4 78,70 Genoſſenſchaft 133,00 2 enkirchen Bergwerk 4 110,90 bzG 2L l Gold Iuveſt dinſeite 5 h do Hyp B Berlin so 92,25 a Aheliſch e 5 arpener Bergwerk 4 8

e a do Papier 3 72,60 b do do Vieiningen 40 4 90,75 b Jeiniſche t E F 101,20 G LKibernig s Shamrock 4 85,80 iSchieſiſche 8 10 ,50 63 o Papier Rente 4 ö Thüringer I Serie 4 101,99 bzG deS S 7 do Eiſenbahn Anl 5 100,90 DiskontoKommandit 4 187,50 dzB d Serie di gö be Kont T Sergwert u l

ehe e e e e e ido i Obligationen u u ansl Eiſenbahn St tenMakierbant 4 100,75 6 ugha murer konvS Bayer 4 taub u e Wirten Wiſſen GSergex Bauut 90,50 B Albrechtsbahn gar 5 a Tiefban 37,42 65e ehe e T 8730 JagenWaſricht W n c e rſer eS r u 2,90 urn Agr A St Pr SS 3 e e och J d Si Bobenbach m r b a Sement 338 tS amburger Staatsrente S 37 8 h n reinsbant 4 o m 102 256 gut u 25S minger Looſe 22,90 B Böhmiſche Weſtbahn 5 La 0 b e chſtſche re b ehe t See t r t e Zu rege Zehn 5 268000Sachſſche Staats Anleihe 4 105,c0 DortinundGron Enſchede 4 860 be wer en e en eedWindbäg S Gemegt Prior rS t Duyr 9 w J J 4 aſchau er rg 5 73 75 bz T 7 2 z 4do KAente 87,50 63 DuxBodenbacher 4 1129,79 b Lübecker Bank mee do Gol 5 105,00 Schleſiſche Zinkhütte 4 110,75 BGalizier Karl Ludwig 4 39,40 bz Magdeburger BankVerein 109,00 Kronprinz Rudol 83 l do do St Pr 4 114/50 S d
S Ju und ausländiſche Gotthardbahn 4 102,50 do Privatbank 8 ehren w Körbisdorf ZuckerFabrik 4 104,50 GHypothelenPfandbriefe Jtalientſche Mittelmeer E B 108,00 6 Maklerban t 4 108,00 G Oeſterr Franz Stb alte 3 399,10 bz6 Glauzig Zucker Fabrikt 4 75,70 bzG z

AnhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5 100,50 G Kronprinz Rudolfbahn 5 734,10 bz Meininger Kredit 90,60 636 do t G Deſſauer Gas 4 198,7h v
4 Deutſche Hyp Bank Berlin 4 109,00 bzG Zudwigshafen Bexbach 4 214,90 bzB Nationalbank f Dentſchland 4 87,50 b do Ergz Netz neue 5 383,50 B Magdeburg allgem Gas 4 1138,60 G
S do do Meiningen 4 100,00 6 a Luneer ne 4 90 bz Norddtſch Grund Kreditbank 4 38,25 G do Gold Pr 4 98,60 B Eröllwitzer PapierFabrit 4 196,75 bzBGothaer Präm Pfdbr I abg 31/ 88,70 V dariendurgMNiawta 1 63 70 b Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 152,00 z Oeſterr Nordweſthahn 5 83508 Filenburger Kattun g

do do II abg 9670 Dedlenb Friedr Franz 4 189,75 z Preuß Boden KreditAnſtalt 4108,00 b do r Gold Pr 5 106,40 G Hreppiner Werke 4 738,90 G Cdo III rzb à 110 abg 3 92,00 be reren gar 4 101,25 G do Centralbodenkredit 4 12960 6 s f 70,25 G Leopoldshaller Verein 4 89,00 bzdo IV rzb à 110 abg 8 92,90 b cor e e 4 42,09 bzB do Hyp Aktienbant 4 93,25 bzG Südöſtl Bahn Lomb 3 303,75 bzG Voigt Winde Gummi 4 131,00 G t
do V do abg t 86,c0 G o St Alkt abgeſt 445,89 bz do Jmwmobilienband 112,70 do Oblig Volpi Schlüter Gummi 4 131,00 GOe 4 ,70 bzB 5 103,50 GS Hamb Hup BankPfandbr 4909,25 bzE ſterreichiſche Nordweſthahn 5 266,00 z ReichsbankAntheile r, 140,90 b Ungar Gal Nordoſſkahn 5 783 Dortmunder UnionObl 5 105,30 B

e Sr Bodenir Deſte untdd 5 e e rei e See e S ausw Handel z 75,60 r do do Gold 5 h H Henckel Bergw Obl 102,80e o n 5 165,c0 üdbuhn 8,8 ä Bant 4 117,10 do Oſtbahn I 5 77,75 B Wechſe Jn pung Wentd tat gaad Hedentar e e e e r 3n 9 ne e e e e e e et u ſeeS T ins 7 ar 2,25 bz roße Ruſſiſche ig 32l de vie 100,80 B u em Weſtfäliſche Bank Kurgt ſie e öſterr W 19 J T e100,50 G c r Eiſenbahn Pri Akti MoscoRjäſan 100,40 bzG 5 3 5do VII IX t 10150 t Saalbahn 4 75 bzB rior en do Smolenst 2 Petersburg 100 SR 3 W 198,65 bz Ke Schweiz Unionbahn 4 62,800 und Obligatione h SS e har un 18220 Berg Man e Gulee Seneere 2 Bau DiskontoS n Sebentedt Vientet ars Südeſterreich St Comb 1 218 09 e e un Nein Hbiigation 191,30 bz e Kombard Amſterdam 2a Tenebereme vie See S 573 z 53 Fil tönv h Sie Jrano wo 100,06 e e iz 50 bz Transkautaſiſche nAnsl Staats u Comm Pap StammPriorilälsAktien h 101,40 G Wladitawkas gar 90 Gold Silber und Banknoten t
italieniſche Rente 5 83,70 b Berlin Dresden r r l Warſchau Wien I 99 Souvereignes 28 bz0r 8 5 47,60 bz G Berlin Dr de 1 r 25 bz g S e n 260,28 bze e Dierienhis Mlita 2 ee Serln ger ter i er reniiberRente e 66,10 6 Rordhauſen Erfurt 5 116,50 G Berlin Hamburg Ii1 kouv r 131,5 ZarskoeSelo 72,75 b Napoleondor 16,11 Ge e en Herlin Polen Mag o JndnuſtriePapiere Teee pi üdbahn 5 e ne B cli S i y 4 S v t mperials 16 72 be do 1660er Looſe 5 d l erraduſe en erlinSteltin gar 4 101 75 Brauerei Königſtadt 4 131,25 bzG FJrangöſiſche Bank sdo 1861er Looſe 288,50 b n 5 104 90 bz Braunſchw Eiſenb Prt 41 103,50 G Berliner B ualt ö zöſiſche anknoten 80,65 bzS z Weimar er Brauerei Tivoli 128,00 b tStel An 101200 do Umondraueret 11000 e e
glückliche Gegenwart voll ausnutzen Wie ſchnell werden di r a n t nen die ſollte ich es nicht ausſprechen te ſi ö ädi äulein ſind i ren d9 paar Wochen vergehen wonach es für Dora zu verzi nicht ausſprechen fügte ſie nach kurzem Zögern hinzu gnädiges Fräulein ſind jetzt der lieben Freundi ben e e i S S nis a hen e e eS i wi ag da ne veſenheit ſeine Braut, ſie legte Vollko icherte Kä igſti4 e Wochen wiederholten Mutter und Tochter wie aus auf das Wort eine beſondere Betonung große Lore Herr u reſte Hithe Zerler entvuſtaſtiſch Dein n

e W e w verwundertem Tone Was meinen Sie da ſchaften beſucht ſogar nicht Aferſuchig ora iſt wahrhaft beiwundernswerth 2

mit lie S Her inder TDon dex ſr äthe elcknſ un r e fragend hinzu erſ b Kinderaugen blickten ihren Verlobten halb Aber Käthe g t
3 emden g augenſchen ich wenig erbaut a yrocken halb wie um Beiſtand flehend an An die von Liebes Herz ereifere Dich nicht beſchwichtigte KrJe nun ich glaubte es iſt doch anzunehmen äthe Zeller berührte Möglichkeit hatte ſie noch nie gedacht ſei intgederte Fräulein Ka l er le och nie gedacht ſeine Braut Wo Vertrauen wohnt hat Eiferſucht nichts 5widerte Fräulein Käthe Zeller in gut fingirter leichter Ver Wenn Albert nun wirklich verlangte ſchaffen Jn uns ſoll der ſchlimme Gaſt ni michwirrung daß nach Herrn Doktors Abreiſe oder ſie Las er in ihrem beredten Mienenſpiel was in ihrem Jnnern werden Sie kennen doch gnädiges Frä u h wemals Heim b

ſchaute mit madonnenhaftem Augenaufſchlag wie von einem vorging Seine Hand umſchloß die ihrige mit beruhigendem an Käthe die Senten e hie nrht Vor e c l
neuen Gedanken freudig bewegt Doktor Krouer an Drück während er zu der zweifelhaften Freundi 2 et z ie Eiferſucht daß ſie eine
das Gerücht falſch ſein hen v roner an ſollte ſich wendend mit nbeſang c l e e

Sie gehen nicht Si enem Lächeln erwie it Ei tbleiben unſerer Stadt erhalten cht nach Berlin Sie That Pardon mein Wabiges Fräulein e dern glenmnne geleg hier ſage rn Sie Pet d ſchafft fiel Fräulein iſt
z n Jm erwähnten Falle verdient in t er Wrrne h e et d feier die Eiferſucht aus aber laütet h ein rer Beanhhet g

das vollen Glauben lautete Kroner s Entgegnun iche engherzige Egoiſt Wo keine Eiferſucht da keine Liebe W iden TAlſo wirklich gegnung fuhr er mit erhöhtem Nachdruck fort wäre i ni inplä l elcher von den beidenund nicht wahr ſchon ſehr bald N wäre ich gar nicht Gemeinplätzen behält denn wohl rechtdann behalte ich doch n Nun würdig von Dora geliebt zu werden Finden Sie nicht i in di ivipnglt Frecht Die ſüge arme Dora k i e nicht auch Darüber kann allein die Jndividualität der b Pvog allein keinen Ball beſſ ra tann es wäre mehr als grauſam zu verlangen daß während mei änlichkei ualität der betreffendenſuchen langen ährend meines Perfönlichkeit ent F i Dine heiße Röthe dberke vie Doras Geſicht Fernſeins meine Braut allen geſelligen Freuden entſagt und en Bgtee re ggeort tere ſo zu verſchteden S
Aber Käthe wie thöricht Du ſprichſt rief ſie ärgerli in klöſterlicher Einſamkeit ſich vergräbt Das wäre ja beinahe Nun ja gab Fräulein Zeller 3 i i iRechneſt Du bie Begleitin nene t rief ſie ärgerlich wie halbe Gefangenſchaft und könnte leicht dahin führen den aus wenn ich Lpehe daß Zeller zu Sie lachen mich gewiß mi

n vermuthet wohl, ſetzte vie in Decwerroth en r en läſtige wohl gar verhgßte Feſſel zu wort lieber angewankt ſeſen wolle on n Mengen die F
raſch hiuzu wir ziehen uns nach Alberts Äbrei empfinden Solchen Zwang ſoll unſer Verlöbniß nicht auf ſucht denke i i ilireiſe von jeder eiſ h t ucht denke ich mir den Brautſtand langweilig Jch glaubeGeſelligkeit zurück vies jedoch nicht der on jeder weiſen ſondern gerade das Gegentheil Meine B ich kö 5 g gi er Fall ſein wird e gentheil ne junge Braut ich könnte ſogar ſollte mir mal das Glück beſchieden ſein einendürfte es auch keinen Anſtoß erregen w wird ſoll in ihrem Thun und Laſſen ſich un rei fü äutigam ſi m di Thlrwenn Du nach wie vor nd ich un P ldeg frei fühlen Bräutigam ſie ſenkte verſchämt die la 2 uan Vergnügungen wo Deine Eltern gegenwärti d wich wünſche ſogar daß ſie ihre Jugend dieſe goldene Frühlings zu beſitzen arg ferſtchege z r d

g ſind Theil r ſitzen ſchrecklich eiferſüchtig ſein und fände es reizendnimmſt Bebbußtſeta Daß re voll auskoſtet erfüllt von dem wenn auch Er es wäre i e W

4 f ein e e r J z 2
h 2türlia nicht beeilte Käthe Zeller ſich zu verſichern Freude en Winerha verlebte Se jede genoſſenel Hüten Sie ſich liebe Käthe warf hier Frau Steuer S

Bitte Frau Steuerrath verzei S meiner Seele findet un darf rath unmuthig ein den bö ineinnng vie r t beſt ie mir die We e ſich ja wohl hoffen fügte Doktor Kroner in leichterem Schickſal möge Jhten ſelten 5 t e Shgen woeigentlich n i and nun ja weshalb Tone den Mund von J eltſamen Wunſch einſt bitter an Jhnen ſofeinem ſarkaſtiſchen Lächeln umſpielt l rächen Fortſ folgt
nur
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